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Nr 159 Größte Abonnentenzahl

General
HSalleſches Fageblatt

Abonnement 50 Pfg pro Monat frei in s Haus
die 1,80 pro Quartal B dh ro h de e ge An76 Pf Wiederholungen Rabatt

Haupt Expedition
Große Ulrichſtraße Nr 16 Eingang Dachritzſtraße

Anzeigen nehmen ſerner ſimtliche Fillalen entgegen
Erſcheint täglich nachmittags zwiſchen 6 Uhr

Sonnabend 9 Juli 1904

Halle und den Saalkreis
Amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a S

16 Jahrgang
Wöchemiliche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Kanernfreund

Tägliche Auflage 40 500

eiger
Halleſche Neueſte Nachrichken

Für die Redaktion verantwortlich
Wilhelm Teske Politik Theater Feuilleton 2c

Theodor Bach Lokales Handel und Volkswirtſchaft
Alfred Gentzſch Jnſeratenteil

ſämtlich in Halle a S
Redaktion Gr Ulrichſtraße 16 re Dachrizſtraße Treppe B

Sprechſtunde 46 Uhr nachmittags
Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkett

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Fernſprecher 312

Die heutige Nummer umfaſzt 16 Seiten

r S J J C G J G 7 r m d qkccneſte EreigniReneſte Ereigniſſe
Die Kaiſerjacht Hohenzollern mit dem Kaiſer an Bord paſſierte am
Donnerstag um 3 Uhr nachmittags Kopenhagen wo der Kaiſer durch
den deutſchen Geſandten dem Könige ſeine Teilnahme an dem Unter
gang des Dampfers Norge ausſprechen ließ

Der frühere ruſſiſche Finanzminiſter Witte trifft am 9 Juli in Deutſch
land ein um über den deutſchruſſiſchen Handelsvertrag weiter zu ver
handeln

Jm Landesverratsprozeſſe in Leiptig wurde der Angeklagte Davot zu

drei Jahren Zuchthaus 1500 Mk Geldſtrafe fünf Jahren Ehrverluſt
und Stellung unter Polizeiaufſicht verurteilt

Infolge bedrohlicher Vorgänge die ſich in den letzten Tagen in Jnns
bruck zwiſchen italieniſchen und deutſchen Studenten abgeſpielt haben
iſt eine teilweiſe Schließung der Vorleſungen verfügt worden

Der Höchſtkommandierende des japaniſchen Landheeres Marſchall Ojama

iſt von Tokio nach dem Kriegsſchauplatz abgereiſt

r eOberſt Leutwein über den Herero Aufſtand
Halle 8 Juli

Oberſt Leutwein hat an das Militär Wochenblatt eine Zuſchrift
d d Windhoek 26 Mai d gerichtet aus der wir die nachſtehenden
intereſſanten Mitteilungen entnehmen Jn Nr 40 des Militär Wochen

tes führt Herr General von Fran gçois zunächſt aus daß die Haupt
nung am 8 März vollſtändig verſammelt in Okahandja geſtanden

habe daß zu ihrer Formierung ein Vormittag genügt hätte und ſie
mithin am 10 März ausrückefähig geweſen wäre Jn Wirklichkeit ſtanden
am 8 März in Okahandja drei unberittene Kompagnien welche auf die

Argentinien beſtellten Pferde und Maultiere warten mußten Der erſte
Transport der letzteren von 100 Pferden und 200 Maultieren traf erſt
am 10 März in J ein Die Löſchung des Dampfers nahm
etwa ſechs Tage in Anſpruch Trotz der großen Ueberlaſtung der Bahn
linie mit dem Transport von Be erpflegung Munition und Sanitäts

material wurde vom 17 ab der größte Teil der gelandeten Tiere mit der
Bahn nach Kubas beſördert wo die Artillerie mobil zu machen

und ſofort mit dem Einfahren der Geſpanne begann
i dem ſtörriſchen Charakter der argentiniſchen Maultiere eine

ebenſo ſchwierige Arbeit wie das Ausladen aus dem Dampfer geweſen
war Trotzdem konnte die Batterie bereits am 26 von Kubas abmarſchieren
und am 1 April in Okahandja einkreffen Dort war inzwiſchen auch die
Maſchinengewehr Abteilnng eingetroffen und wurde beſpannt gemacht blieb
aber einſtweilen unberitten Einige weitere Tage waren erforderlich um

men e Feldkompagnie und noch viel weniger eine mobile Fel dbatterie vor

Die Jnfanteriſten können nicht reiten die Kavalleriſten haben ihre Schieß

fertigkeit zu vervollſtändigen die fehlenden Ausrüſtungsſtücke ſind nur
ſchwer manchmal gar nicht zu bekommen Aus dieſem Grunde war auch
beantragt worden daß die zweite Verſtärkung völlig organiſiert beritten und
beſpannt in das Schutzgebiet geſendet werden ſollte Nach vorſtehendem kann
ſonach von einer Operationsfähigkeit der Hauptabteilung am 8 März keine

Dieſe Operationsfähigkeit iſt vielmehr erſt Anfang April er
reicht worden Es wäre vielleicht ſogar richtiger geweſen die Anfang April
in Okahandja verſammelten Streitkräfte bis zum Eintreffen der bereits
unterwegs befindlichen weiteren Verſtärkungen auch ferner in der Defenſive

zu laſſen Jndefſen hätte es auf Freund und Feind einen üblen Eindruck
nachen müſſen wenn die Truppe noch während der ganzen Monate

April und Mai untätig geblieben wäre Andrerſeits verbot a die Lage
der Abteilung Glaſenapp eine weitere Paſſivität der Hauptmacht Ueber
die Lage der Abteilung Glaſenapp war der Herr Verfaſſer der Aufſätze

unrichtig orientiert General v François ſchreibt Mit Sicherheit geht
aus den bisherigen Anordnungen hervor daß weder von Windhoek
noch Okahandja Verſuche erfolgten mit der Oſtabteilung gemeinſam
zu handeln Die Oſtabteilung war alſo auf ſich allein angewieſen ohne
dies zu wiſſen Hierin erblickt General von Françgois die Hauptur
ſache für den vereinzelten Zuſammenſtoß Glaſenapps mit dem Tietjo
Stamm bei Owikokorero und für das Ausbleiben eines entſcheidenden Er
folges am 13 März Er unterſchätzt hier doch wohl die Schwierigkeiten
der Aufrechterhaltung der Verbindungen zwiſchen getrennt marſchierenden
Abteilungen in Afrika Direkt zwiſchen Hauptabteilung und Oſtabteilung
ſtand der Feind Die Verbindung zwiſchen den beiden Abteilungen mußte

infolgedeſſen auf einem Umweg geſucht werden Dieſer Umweg war
mittels Telegraph bezw Heliographh über Windhoek nach Seeis und von
da mittels Boten weiter zur Oſtabteilung hergeſtellt worden Daß die
Verbindung weiter nördlich mitten durch das feindliche Land hätte gefuchtwerden ſollen wird wott von Hauſe aus niemand angenommen haben

Wurde doch ſchon auf dem weit ſicheren ſüdlichen Umwege eine Verbin
dungspatrouille angeſchoſſen und mußte unverrichteter Sache nach Seeis
zurückkehren Da mag ſich denn jeder ſelbſt ſagen ob die in Okahandja
befindliche obere Führung in der Lage geweſen iſt jeden Schritt der Oſt
abteilung zu leiten

Rede ſein

Der a in te Halle 8 Juli
Die nunmehr erfolgte Abreiſe des Marſchall Ojama und ſeinesStellvertreters des Svero Kodama e der Südmandſchurei

ſowie des General Fukuſchimia zu den Truppen auf der Halbinſel
Kwantnng bezeichnet einen neuen Abſchnitt in den Operationen gegen
die ruſſiſchen Streitkräfte in der Südmandſchurei und bei Port Arthur
Die Kriegslage zu welcher ſich die Landoperationen durch die Siege am
Jalu bei Kintſchou und bei Teliſſu allmählich herausgeſtaltet hat muß
nach Anſicht der japaniſchen Kriegsleitung in eine Phaſe getreten ſein

ſei Japaniſche Truppen und zwar die 10 Diviſion waren in Takuſchan
gelandet hatten Hſiujen beſetzt Sie waren die einzige japaniſche Truppe
welche durch rechtzeitigen Vormarſch von dieſer Stadt auf der ſüdlichen
Straße durch den Tſchapalingpaß Kaiping vielleicht vor dem Eintreffen
des Korps des General Stakelberg erreichen konnte Aber dieſes
Gelingen war von verſchiedenen Vorbedingungen abhängig die ſich
alle nicht im japaniſchen Jntereſſe verwirklichten Das eſchlagene

rufſiſche Korps mußte nämlich in ſeinem Rückzuge nach Norden
von ſeinem verfolgenden Sieger ſo lange
bis es den Diviſionen von Hſiujen her gelang ſich bei Kaiping vor
zulegen General Kuropatkin erkannte die Gefahr die ſeinem Unter
general drohte Er begab ſich nach Taſchikian und entſandte nach Kaiping
ein Armeekorps zur Aufnahme des geſchlagenen Stakelbergſchen Korps
Weiterhin auf Hſiujen und nach dem Tſchapalingpaß ſchickte er den General
Miſchtſchenko mit einer Koſakenbrigade vor welche die j ſapaniſgen Truppen
von Hſiujen her in dem Gebirge aufhielt Durch dieſe Maßregel verhinderte General Kuropatkin ſehr geſchickt und ſchnell die ſewere Be

drängnis des Stafelbergſchen Korps welches ſich nun über den Hofluß
nach Norden in die vorbereitete Stellung von Taſchikiau zurückziehen
konnte General Kuroki der erſten japaniſchen Armee demonſtrierte zu

aufgehalten werden

gleicher Zeit gegen die Vortruppen unter General Graf Keller gegen den
Dalin und Motien Paß um die ruſſiſchen Truppen in der Front nach
Oſten feſtzuhalten und Entſendungen nach Süden zur Aufnahme des
General Stakelberg möglichſt zu verhindern Dieſe Demonſtratisnen
des General Kuroki brachten beide Päſſe in der Richtung auf
Liaujang in ſeine Gewalt Er konnte aber nicht verhindern
daß General Graf Keller und auf dem linken Flügel der
General Rennenkamp mit der er der n ſo ſtarke
Stellungen einnahmen daß ein weiteres Vorgehen auf Liaujang nicht
zweckmäßig war um ſo weniger als die Regenzeit einſetzte welche die
Bewegungen nach vorwärts erſchwerte und die rückwärtigen Verbindungen

mit Fönghwantſchöng zu unterbrechen drohte Die Ausnutzung des Sieges

von Teliſſu durch Vernichtung des Korps des General Stakelberg war
nicht geglückt Zugleich aber hatte General Kuropatkin alle verfügbaren
Truppen bei Haitſchöng und Liaujang verſammelt und in der Stärke von
160 000 Mann iſt er im ſtande ſeine Stellung zu behaupten Er iſt
nun in der Lage aus der Verteidigung zum Angriff vorgehen zu können
und dieſer Angriff würde ſich gewiß gegen die erſte Armee unter General
Kuroki richten Das Fehlſchlagen der Pläne der japaniſchen Kriegs
leitung forderte Maßregeln um ein einheitlicheres prompteres Zuſammen
wirken der auf faſt 200 km auseinandergezogenen drei Armeen ſicher zu
ſtellen Zu dieſem Zweck übernimmt Marſchall Ojama den Oberbefehl
und erwartet weitere Verſtärkungen von zwei Diviſionen

Der Korreſpondent der Birſhewija Wijedomoſti telegraphiert aus
Taſchitſchiao vom 6 Juli Geſtern fand hier ein heißes Gefecht ſtatt
in dem ſich die Abteilung des Generals Samſonow auszeichnete Sie
zwang den Feind durch einen verwegenen Angriff zum Rückzuge nach
Seniutſchen Die Koſaken warfen die feindlichen Vorpoſten zurück Eine
Batterie der Transbaikalkoſaken richtete unter den Japanern Verheerungen

die Ausrüſtung der Batterie und der Maſchinengewehr Abteilung zu ver welche die Uebereinſtimmung der Handlungen der drei japaniſchen Land an Beim Heranrücken beträchtlicher Verſtärkungen des Feindes mußte ſich
vollſtändigen Es trat nunmehr zutage wie ſchwierig unter den hieſigen armeen den Ruſſen gegenüber e e ſoll Nach dem Siege von unſere Abteilung zurückziehen Die genaue Stellung unſerer Truppen

erhältniſſen die Organiſation neuer Truppenverbände iſt Eine Anzahl Teliſſu und dem Rück uge des Korps des General Stakelberg nach Norden iſt folgende Kaipinc iſt von Abteilung des Generals Samſonow
von Mannſchaften aus allen Veoſlevgern igen zuſammengeſtellt eine auf Kaiping verbreitete ſich das gen cht daß ſeine Wiedervereinigung beſetzt im Südoſten von Kaiping befindet ſich die Abteilung des Generals

Anzahl ungerittener Pferde und nicht eingefahrener Zugtiere ſtellt noch keine mit der bei Haitſchöng ſtehenden ruſſiſchen Hauptmacht äußerſt gefährdet Tſchirikow öſtlich davon ſtehen die Ko aken unter General Miſchtſchenko

S e u Da Ja aber Jhre Pflegeeltern und deren Kinder Wie es beliebt SirSein amon Sie arbeiten am Fluſſe auf Booten und Flößen klaftern Weiß man bei den Jhren welchen Dienſt Sie meiner

Roman in zwei Abteilungen von Franz Treller Ho lz für die Dampfer Tochter geleiſtet haben
I Fortſetzung Nachdruck verboten

Aber es freut mich in der Seele fuhr Henry fort daß
ich das liebe Kind herausgeholt habe bei Gott Sir Miß
Klara iſt ein gutes Mäd hen und ich laſſe mich mit Vergnügen
für ſie totſchlagen Sir

Stanford ſah in die er er blauen Augen des jungen
Mannes und wußte daß es keine Phraſe war was er ſagte

Doch ruhig fuhr er fort Jch hörte daß Sie nichts an
die Familie Hunter bindet Sie müſſen nun eifrig bemüht
ſein nachzuholen was Jhnen an Kenntniſſen mangelt Jchwill Jhnen Gelegenheit geben die Schule zu beſuchen wir
vollen etwas mehr als einen Jäger aus Jhnen machen Sir

Einen Augenblick blitzten die Augen Henrys auf dann aber
ſagte er traurig Es wird vergebens ſein Sir ich bin zu alt
Soll ich mich der ſeit Jahren nur die Büchſe handhabte auf
die Schulbank ſetzen

Nun ich meine das mit der Schule nicht wörtlich Mr
Hunter Sie fühlen ſelbſt den Mangel an Jugendbildung und
meine Klara kann Sie doch nicht immer unterrichten Hat Sie
Jhr Schickſal in die Familie Hunter geſchleudert ſo will ich
Jhnen die Gelegenheit geben ſich auf eigene Füße zu ſtellen
unabhängig von dieſen Leuten

Jch kenne wenig von der Welt und in den Städten iſt
es mir immer unheimlich geweſen Sie meinen es gewiß gut
und ich ſelbſt wünſche mein Wiſſen zu erweitern aber es wird
nicht angehen

Sagen Sie mir Sir fragte Stauford dann und blickte
Henry ſcharf an wovon leben dieſe unter eigentlich

Jch Sir erwiderte der junge Mann ſtirnrunzelnd lebe
von der Jagd und nur von der Jagd und deren Ertrag genügt
nicht nur meinen Bedürfniſſen ſie ſchafft auch Geld für die
Felle ins Haus

Mr Hunter ſagte mit ebenſoviel Güte als Ernſt der
weißhaarige Herr Sie haben an mir einen Freund für dieſes
Leben gewonnen Sie die Hand die ich Jhnen biete
nicht zurück Sie ſind nach allem was ich ſehe und hörte
ich habe Jhre Unterredung mit meinem Kinde belauſcht nicht
in der für Sie paſſenden Umgebung ich will Sie heraus
reißen Vielleicht gelingt es auch etwas über Jhre Abkunft
zu erfahren

Wenn noch etwas zu erfahren iſt ſagte leiſe der junge
Mann

Wollen Sie mir vertrauen und folgen Mr Hunter
Jch kenne das Leben beſſer und länger als Sie benützen Sie
meine Erfahrung und ſchlagen Sie meine Hilfe nicht aus

Nach kurzem Schweigen ſagte der Jäger Es fällt mir
ſchwer denn ich bin nicht gewöhnt von jemand Hilfe anzu
nehmen Seitdem ich eine Büchſe handhaben kann ſtehe ich
auf eigenen Füßen aber ich will annehmen was Sie mir ſo
herzlich bieten denn

Denn
Jch weiß daß es dem kleinen Eichkätzchen das mich alten

Burſchen Leſen und Schreiben lehrt Freude machen wird
Das kam ſo ehrlich und treuherzig heraus der forſchende

Blick auf das Geſicht des reckenhaften Jünglings ging ſo gänzlichan weſen Arglojigteit verloren daß der alte Herr nun mit

leichtem Lächeln ſagte Bereiten Sie ihr dieſe Freude Sir
und machen Sie Jhrer Lehrerin Ehre

Will s verſuchen Sir
Gut das iſt abgemacht Das Weitere wollen wir gemein

ſchaftlich überlegen Sie müſſen mich entſchuldigen aber ich
fühle es ich muß feſteren Boden unter den Füßen haben

Nach kurzem Bedenken ſagte Mr Stanford Wollen Sie
mir mit geſtitten zuerſt mit Mr Hunter zu reden

Weiſen

Nein Sir was ſoll ich davon reden Gut genug daß
das kleine Ding gerettet war

Jch werde morgen Mr Hunter aufſuchen
Nehmen Sie einige Leute mit Sir
MWari
Jſt beſſer ſo ſind manchmal

Pflegebrüder

Während der Unterredung waren beide allmählich dem
Herrenhauſe nahe gekommen vor dem ſie die Beſucher ge
wahrten denen Miß Klara entgegen gegangen war Von der
Gruppe die aus einigen Herren in eleganten Reitfräcken und
zwei Damen beſtand trat die eine der letzteren auf Mr Stan
ford zu der ihr raſch entgegenging

Es war eine auffallend ſchöne Frau die Mr Stanford
eben die Hände grüßend entgegenſtreckte Eine Frau in der

1 2
übler Laune meine Herren

vollen Blüte des Lebens über der noch der Jugei idſchimmer
lag Die ſchlanke biegſame und doch volle Geſtalt gelangtedurch die Anmut der Haltung und unterſtützt durch die einfe xche
und doch wohlberechnete Kleidung in ihrer Uaſſiſchen Vollendung

zur beſten Geltung Das Antlitz zeigte den ſpaniſchen Typus
in edelſter Form und erinnerte an die Porträts die Velasquez
von den ſtolzen Töchtern ſeines Landes entworfen hat

Die dunklen Augen unter den noch dunkleren Brauen hatten
obwohl ſie gewiß in dieſem Augenblicke herzliche Gefühle aus
drücken ſollten etwas Kaltes ja faſt Stechendes für den der
aufmerkſam dieſes ſchöne Menſchenantlitz betrachtete unbeeinflufvon der ſalonmäßigen Verbindlichk chkeit des Lccheins und der

ganzen blendenden Erſcheinung

Mein teuerſter Mr Stanford ſagte ſie erſt geſtern
vernahm ich von dem Unglück das ſo nahe an Jhrem lieb
lichen Töchterchen vorbeigeſchritten iſt und ich beeile mich Jhnen

n
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Seite SonnabendWas die Verteilung der japaniſchen Truppen angeht ſo befindet ſich deren

Hauptmacht in Suian und vor Kaiping Wohin ſich der Angriff des
Feindes richten wird iſt ſchwer zu ſagen vermutlich dürfte er auf der
Linie Snian Taſchitſchigo erfolgen Die Japaner überſchwemmen die
ruſſiſchen Abteilungen mit Bekanntmachungen in denen ſie den ruſſiſchen
Soldaten die ſich gefangen geben große Vorteile verſprechen

Daily Telegraph berichtet aus Tokio vom General Kuroki
meldet über das Vorpoſtengefecht bei dem Molienpaß Am 4 d Mts
um 4 Uhr morgens umzingellen 2 Kompagnien Ruſſen unſere zwei Kilo
meter nordweſtlich vom Motienpaß aufgeſtellten Wachtpoſten Es entſpann
ſich ein verzweifelter Kampf mit dem Bajonett Der Feind zog
ſich zurück und wurde von der Hauptabteilung unſerer Vorpoſten verfolgt
Ungefähr zur ſelben Zeit griff der Feind unſere Vorpoſten weſtlich von
Shiakoolin an wurde aber hier ebenfalls zurückgetrieben Wir hatten
einen Verluſt von 13 Toten außerdem wurden 2 Offiziere und 36 Mann
verwundet Der Feind ließ 53 Tote und 40 Verwundete zurück und erlitt
während der Verfolgung noch größere Verluſte Aus Tokio wird
ferner berichtet Die ruſſiſchen Streitkräfte die Port Arthur auf der
Land und Seeſeite verteidigen werden hier auſ 28000 Mann geſchätzt
Man weiß daß alle Verteidigungswerke in letzter Zeit bedeutend verſtärkt
worden ſind iſt jedoch überzeugt daß der Fall der Feſtung da ein Entſatz
unmöglich iſt nur als eine Frage der Zeit betrachtet werden kann

Politiſche Aeberſiuht
Deutſches Reich

Berlin 7 Juli en Der Kaiſer ließ durchden deutſchen Geſandten in Kopenhagen dem Könige von Dänemark
und dem Kronprinzen feine herzliche Teilnahme an dem großen Unglück
ausſprechen das die däniſche Schiffahrt durch den Untergang der Norge
erlitten habe Die Kaiſerjacht Hohenzollern mit Kaiſer Wilhelm
an Bord hat am Donnerstag um 3 Uhr nachmittags Kopenhagen paſſiert
Der Kreuzer Hamburg feuerte Salut den die Strandbatterien beant
worteten

König Georg von Sachfen trifft am 10 d M in Gaſſtein
ein Ueber das Befinden des Königs wird aus Ems gemeldet Die
katarrhaliſchen Erſcheinungen an denen der König lange Zeit litt ſind
unter dem Gebrauch der Emſer Kur weſentlich zurückgegangen der Kräfte
zuſtand läßt aber noch zu wünſchen übrig der König iſt dadurch beſonders
aber auch der vorhandenen neuralgiſchen Schmerzen wegen an längerer
Bewegwgg im Freien behindert

nläßlich des Todes des Bürgermeiſters Dr Hachmann
hat der Kaiſer das nachſtehende Telegramm an den Hamburger Senat
gelangen laſſen Saßnitz 5 Juli 1904 Dem hohen Senat der Freien
und Hanſeſtadt Hamburg ſpreche ich mein tiefgefühltes Beileid aus anläßlich
des Hinſcheidens Seiner Magnifizenz des Bürgermeiſters Hachmann
Hamburg verliert in dem Heimgegangenen einen ſeiner hervorragendſten
und beſten Bürger der in treuer Pflichterfüllung und in nie ermüdenden
Kämpfen gegen ein tückiſches Leiden bis zum letzten Atemzuge ſeiner Stadt
treu und aufopfernd gedient hat Jch hatte Gelegenheit mich noch jüngſt
im perſönlichen Verkehr an ſeinem feinen Geiſte und ſeiner umfaſſenden
Bildung zu erfreuen und einen Einblick in ſein tiefes Gemüt zu tun Es
freut mich daß es dem Verewigten vergönnt geweſen iſt noch in ſeinen
letzten Tagen einen denkwürdigen Ehrentag Hamburgs den Beſuch Seiner

Majeſtät des Königs von Großbritannien und Jrland als Präſident des
Senats zu erleben Mit den Bürgern Hamburgs traure ich aufrichtig
um den Heimgegangenen deſſen Andenken in der Geſchichte der alten
Hanſeſtadt lange fortleben wird Wilhelm I Aus dem gleichen
Anlaß telegraphierte Reichskanzler Graf Bülow an de Senat

Der Freifrau Wilhelmine von der Heyden Rynſch
zu Dortmund überſandte der Kaiſer aus Anlaß ihres hundertſten
Geburistages ein Handſchreiben und ließ der Greifin durch den Ober
präſidenten Freiherrn von der Recke eine mit ſeinem Bildnis und der
Kaiſerkrone geſchmückte Kaffeetaſſe aus der Königlichen Porzellanmanufaktur
als Geſchenk überreichen Alle drei Kinder der Jubilarin ſind wie wir
geſtern unter Kl Chron aus Dortmund meldeten noch am Leben

Die Germania will wiſſen König Alfons von Spanien
habe kürzlich an den deutſchen Kaiſer ein Handſchreiben gerichtet in
dem eingangs der Tod der Großmutker des Königs der Königin Jſabella
berichtet wird Dann danke der König perſönlich dem Kaiſer für die Ver
leihung der deutſchen Admirals Uniſorm Weiterem Vernehmen nach ſoll
das Handſchreiben darin gipfeln daß eine Frage nochmals berührt werde
die ſchon bei der Zuſammenkunft der Monarchen in Vigso nicht ohne
Erörterung geblieben ſei Die Stellungnahme des Kaiſers zu den ſpaniſchen
Intereſſen in Marokko Damals habe Kaiſer Wilhelm eine Einmiſchung
wenn auch nicht glatt abgelehnt doch als für die deutſchen Intereſſen be
denklich bezeichnet

Eine kaiſerliche Auszeichnung ſteht wie wir bereits meldeten
für die bei den Rettungsarbeiten gelegentlich der Kataſtrophe des

General Slocum hervorragend beteiligten Perſönlichkeiten in Aus
ſicht Der Kaiſer hat den deutſchen Generalkonſul in Newyork beanf
tragt die Namen der in Frage kommenden Perſonen feſtzuſtellen und ihm
hierüber Bericht zu erſtatten Welcher Art dieſe kaiſerlichen Auszeichnungen
fein werden ſteht noch nicht feſt Bekanntlich dürfen amerikaniſche Bürger
auswärtige Ordensauszeichnungen nicht annehmen Bei den Berliner
maßgebenden Stellen werden daher Ermittelungen darüber angeſtellt in
welcher Weiſe Belohnungen am geeignetſten verteilt werden können

Der frühere ruſſiſche Finanzminiſter Witte trifft am
9 Juli in Berlin ein um über den Handelsvertrag zu verhandeln

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Er ſoll mit dem Grafen Bülow ſelbſt konferieren Ob in Berlin oder
in Norderney ſteht noch nicht feſt Man hofft die wieder beginnenden
Verhandlungen einem beide Teile befriedigenden Abſchluß entgegenzuführen
Bei der leitenden Stellung die Witte in Rußland zugleich als Vertrauens
mann des Zaren in der Behandlung handelspolitiſcher Fragen einnimmt
dürfte auf einen endgültigen Erfolg zu rechnen ſein

Zum Beſuch deutſcher Kriegsſchiffe in England wird
der Magdeb Ztg gemeldet Die Daily Mail erfährt daß die deutſche
Flotte die am Sonntag Plymouth beſuchen wird aus acht Schlacht
ſchiffen und acht Kreuzern unter dem Befehl von drei Admiralen darunter
Koeſter und Schmidt beſteht Das Geſchwader wird bis Mittwoch
morgen bleiben die ſtädtiſchen Behörden von Plymonth und Devonporti
werden vereint den Offizieren und Mannſchaften am Montag abend den
öffentlichen Willkommen bereiten und Admiral Sir Edward Seymour

Von einem Burentrek nach Deutſch Oſtafrika wollen
Londoner Blätter wiſſen Die Morning Poſt meldet nämlich aus
Prätoria Hier hat ſich unter Forſter und anderen ehemaligen Buren
ſtaatsbeamten ein Ausſchuß zur Organiſierung eines Burentreks von
zweihundert Familien nach DeutſchOſtafrika gebildet Die bekannten
und angeſehenen Burenführer mißbilligen jedoch dieſen Plan

Eine Fürſorgeſtelle für Krebskranke ſoll in Berlin er
richtet werden Sie ſoll unter der Leitung von Prof v Leyden ſtehen
deſſen Charitéklinik das im vorigen Jahre errichtete Jnſtitut für Krebs
forſchung angegliedert worden iſt Prof v Leyden hat nach der
Deutſchen Mediziniſchen Wochenſchrift die einſchlägigen Anträge an die

Charitédirektion gerichtet Von dem Komitee für Krebsforſchung ſind
für dieſe neue Fürſorgeſtelle 2000 Mk bewilligt worden Weitere Für
ſorge ſoll den unheillbaren Krebskranken zu gute kommen Auf dieſem
Gebiete ſind engliſche Einrichtungen vorbildlich 8 London beſteht ſeit
vielen Jahren ein Hoſpital für ſieche Krebskranke Es ſollen auch bei uns
Aſyle für unheilbare Krebskranke errichtet werden Ein Fonds
dafür iſt von Privatperſonen zur Verfügung geſtellt worden

Leipzig 7 Juli In dem vor dem Reichs gericht verhandelten
Landesverratsprozeß wurde Davot zu 3 Jahren Zuchthans und
1500 Mk Geldſtrafe oder noch 100 Tagen Zuchthaus fünf Jahren Ehr
verluſt Polizeiaufſicht und Einziehung der beſchlagnahmten Photographien
verurtellt Das Urteil erfolgte auf Grund des S 13 des Spionagegeſetzes
Davot hat erwieſenermaßen Bilder von Tellen der Befeſtigungen von
Diedenhofen angefertigt

Oeſtreich Ungarn
Studenten Krawalle in Jnunsbruck

Jnnsbruck 7 Juli Die italieniſchen Studenten ver
anſtalteten der Magdb Ztg zufolge geſtern bei der Prüfung italieniſcher
Rechtshörer lärmende Demonſltationen gegen den Vorſitzenden der
Prüfungskommiſſion den deutſchen Profeſſor Schiffner obwohl die
Prüfung in italieniſcher Sprache ſtattfand Die Italiener warfen Bänke
und Stühle um und ſchrieen Abbaſſo Schiffnet Der Pedell ſtellte
ſchließlich die Ruhe wieder her Der deutſche Profeſſor ſoll einen Schlag
erhalten haben Der Vorfall rief ünker den deutſchen Studenken große
Entrüſtung hervor Als abends die Italiener ſich im Café Central
verſammelten belagerten die Deutſchen pfeifend und Die Wacht am
Rhein ſingend das Café und verſuchten mehrmals einen förmlichen
Siurmangriff wobei es zu einem Handgemenge mit der Polizei kam
gegen die Steine geſchleudert wurden Es wurden mehrere Verhaftungen
vorgenommen Um 412 nachts gerieten die deutſchen und die italieniſchen
Studenten in ein Handgemenge wobei der Abgeordnete Dr Pinolli am
Kopfe verwundet wurde Die Deutſchen zogen dann vor das Rathaus
wo ſie die Freilaſſung der Verhafteten unter denen ſich der angeſehene
Fabrikant Romberg befand forderten Auf die Zuſicherung der Frei
laſſung zogen ſie ab Jn dem Vorort Wilten wohin ſich die Italiener
geflüchtet hatten begannen nach Mitternacht neue Krawalle Heute
vormittag verſammelten ſich die deutſchen Studenten an der Univerſität
um die Abhaltung italieniſcher Vorleſungen zu verhindern Dieſe
waren jedoch ſchon vorher ſiſtiert worden Die Erregung wuchs infolge
des Gerüchtes der Dekan der philoſophiſchen Fakultät Skala ſei geſtern
von italieniſchen Studenten geſchlagen worden Skala erſchien aber ſelbſt
um dieſes Gerücht zu dementieren Die Deutſchen drängten dann mehrere
Italiener aus dem Univerſitätsgebäude hinaus Der Bürgermeiſter und
der Vizebürgermeiſter erſchienen beim Rektor der Mittags die Schließung
ſämtlicher Vorleſungen an den drei weltlichen Fakültäten für
dieſes Jahr verfügte

Frankreich
Frankreich rüſtet ab

Paris 7 Juli Der Deputierte Breton Soz beantragte in der
Kammer die Uebungszeit der Reſerviſten von jetzt ab auf 14 Tage
zu beſchränken und die Uebungszeit für die Angehörigen der Territorialarmee Landwehr aufzuheben VJreton verlangte für die Beratung des

Antrages die Dringlichkeit Der Kriegsminiſter bekämpfte die Forderung
Die Dringlichkeit ward trotzdem mit 366 gegen 199 Stimmen ange
nommen Breton beantragte darauf die z Beſprechung des An
trages Die Kammer beſchloß demgemäß Der Kriegsminiſter bat nun
mehr den Dur Breton abzulehnen der aber trotz des Widerſprüchs des
Miniſters mit 352 gegen 183 Stimme angenommen ward Contant
Soz beantragte daß den Soldaten das Waffentragen außer

dem Dienſt verboten werde Der Kriegsminiſter bekämpfte den
Ailkrag und ſtellte dabei die Vertrauensfrage Der Antrag Contant
ward mit 478 gegen 27 Stimmen abgelehnt

Amerika
Einladung nach St Louis

Aus Berlin 7 Juli wird uns geſchrieben Der Präſident der
Welt Ausſtellung in St Louis hat der Voſſ Ztg zufolge den König

die deutſchen Admirale und Kapitäne im Admiralitätsgebäude feſtlich bewirten

9 Juli Nr 169und den Kronprinzen von Portugal telegraphiſch zu einem Beſuch
der Ausſtellung eingeladen Anders als vom geſchäftlichen Standpunk
läßt ſich dieſer Vorgang nicht erklären Es iſt dem rührigen Präſidenten
offenbar darum zu tun der Ausſtellung eine neue Senſation zu verſchaffen
Der chineſiſche Prinz und Miß Rooſevelt ziehen nicht auf die
Dauer Da andererſeits gekrönte Häupter oder Mitglieder regierender
Familien aus der alten Welt keine Anſtalten zu einer Amerikafahrt machen
läßt der Präſident der Ausſtellung in echt amerikaniſcher Ungeniert
heit eine telegraphiſche Einladung vom Stapel Daß er ſie gerade an
das portugiſiſche Königshaus richtet iſt ſeltſam und dürfte nicht am
wenigſten Liſſabon überraſcht haben zumal in dem Telegramm jubelnder
Empfang in Ausſicht geſtellt wird Enttäuſcht iſt man drüben durch
das Fernbleiben des Prinzeu von Wales von der Ausſtellung der ſein
Erſcheinen mit ziemlicher Beſtimmtheit zuſagte als er vor zwei Jahren
gelegentlich ſeiner Weltreiſe in der Union weilte Auch auf den Beſuch
eines deutſchen Prinzen rechnete man Am Ende kommt nicht einmal
der König oder der Kronprinz von Portugal wenn auch ihre Dankſagung
in ebenſo warmen Worten gehalten war wie die Einladung des viel
gewandten Ausſtellungspräſidenten

Aus der Amgebnng
Gerbſtedt 7 Juli Schützenfeſt Der von dem Kaiſer der

hieſigen Bürgerſchützen Korporation geſchenkten Fahne find bei der
500 jährigen Jubelfeier 14 Fahnenſchilder angeheftet Heiß war der Kampf
um die geſtifteten Preiſe Der erſte Preis fiel auf Herrn Renner Eisleben
mit 48 Ringen freihändig Den zweiten Preis errang Herr Reinhold
Buttenberg hier mit 57 Ringen aufgelegt Herr Große Mansfeld erhielt
mit 47 Ringen freihändig den 8 Preis und den 4 Herr Hering Halle
mit 56 Ringen aufgelegt Jubiläumsſchützenkönig wurde Herr Apotheker
Pfau

Werben 7 Juli Tödlich verunglückt Dem bei Herrn
Gutsbeſitzer Leutemann in Dienſt ſtehenden 17 Jahre alten Alfred Scholz
aus Bitterfeld wurde geſtern mittag im Stalle von einem Pferde durch
Huſfſchlag ein ſo ſchwerer Schädelbruch zugefügt daß er bald nach ſeiner
Einlieferung in die chirurgiſche Klinik zu Halle verſtarb

Hoym 7 Juli Kinderraub Ein äußerſt frecher Streich iſt
hier geſtern nachmittag von einem Trupp Zigeuner ausgeführt Sie
ſtahlen die 9 jährige Tochter des Herrn v Röder und fuhren davon Die
Flucht der Zigeuner ging ſo ſchnell daß fie in Froſe e bemerkten wie
eins ihrer eigenen Kinder aus einem Wagen fiel und überfahren wurde
Herr v Nöder hat 1000 Mark Belohnung für das Wiederbringen ſeiner
Tochter ausgeſetzt

Nordhauſen 7 Juli Raubmord Zwiſchen Walkenried und
Neuhof überfiel ein Handwerksburſche ſeinen ſchlafenden Kameraden und
ſchlitzte ihm mit einem Meſſer den Leib auf Es handelt fich anſcheinend
um einen planmäßig verübten Mord Der Verletzte iſt bald nach ſeiner
Einlieferung in das Krankenhaus geſtorben er heißt Alwin Acker iſt
Schneider war zuletzt in Naumburg a S in Stellung und ſoll aus Elze
bei Hannover ſtammen Er kannte ſeinen Angreifer nicht und hat im
Sterben nur ausſagen können daß dieſer einen ſchwarzen Schnurrbart
habe Der Erſtochene der ſchrecklich zugerichtet und ſeiner aus 8 Mk be
ſtehenden Barſchaft beraubt war hat lange Zeit im Walde gelegen bis er
von einem Gipsarbeiter aufgefunden wurde Die Ermittelingen nach dem
Verbrecher ſind bisher leider erfolglos geblieben

Naumburg 7 Juli Stiftung Herr Geh Sanitäts und
Stadtrat Dr Köſter der vor einigen Wochen ſeinen 70 Geburtstag
feierte hat im Einverſtändniſſe mit ſeiner Frau Gemahlin dem Magiſtrate
ein Kapital von 30 000 Mk übergeben als Grundlage einer Stiftung
aus deren Zinſen unbemittelte aber begabte und ſtrebſame evangeliſche
Mädchen namentlich aus den gebildeten Ständen Naumburgs unterſtützt
werden ſollen wenn ſie nach regelmäßiger Entlaſſung aus einer der höheren
oder niederen Töchterſchulen der Stadt ſich einem bürgerlichen Berufe oder
ſonſtigen Tätigkeit widmen um dadurch ſelbſtändig auf anſtändige Weiſe
erwerbsfähig zu werden

Zeitz 7 Juli Unfall Auf der Landſtraße zwiſchen Näkhern
und Granag ſcheute geſtern früh das Pferd eines Breſchwagens deſſen
Beſitzer angeblich in Hollſteitz wohnt vor einem ihm entgegenkommenden
Automobil Das Pferd brach die Deichſel ab und eilte davon Der
Wagen ſtürzte um Die mit darin ſitzende Frau war am Kopfe verletzt
ſcheint aber ſonſt glücklicherweiſe weiter keinen Schaden erlitten zu haben
Das Pferd wurde ein Stück davon entfernt wieder eingefangen

o Aſchersleben 7 Juli Sittlichkeitsverbrechen Vorgeſtern
nachmittag iſt hier ein 14 Jahre altes Mädchen welches fich in der
Wohnung ihrer Eltern allein befand von einem zugereiſten Haufierer
unter Anwendung von Drohungen vergewaltigt worden Der Täter konnte
ſich ungehindert entfernen man iſt ihm jedoch auf der Spur

o Halberſtadt 7 Juli Selbſtmord Als der um 88 Uhr
morgens hier fällige Schnellzug aus Hannover ſich geſtern zwiſchen Heudeber
und Ströbeck befand ſah der Lokomotivführer wie ſich etwa 100 Meter
vor dem Zuge eine Frau auf das Geleiſe warf Trotz aller Anſtrengung
konnte der Zug nicht mehr rechtzeitig zum Stehen gebracht werden er
ging über die Frau hinweg und zermalmte ſie Jhre zerſtückelte Leiche
wurde als der Zug ſtand hinter dieſem aufgefunden Der Zug erlitt
infolge des Vorfalles eine Vetſpätung von 20 Minuten Die Perſon der
Selbſtmörderin konnte noch nicht feſtgeſtellt werden

Wafſſerſtände Am 7 Juli Weißenfels Oberpegel 2,32
Unterpegel 0,21 8 Juli Halle unterhalb 1,68
Trotha 1,21 7 Juli Bernburg 0,62 Calbe Unter
pegel 0,08 Oberpegel 1,38 Dresden 1,88 Magde
burg 0 51

und der lieben Klara die innigſten Glückwünſche zu ihrer
Rettung darzubringen

Jch danke Mrs Walton danke Gottes Güte hat das
Schwerſte abgewendet und meine Klara iſt mit dem Schrecken
davongekommen

Jch war entſetzt als ich von dem Schrecklichen erfuhr
und nicht eher war ich ruhig bis ich das Kind in meine Arme
ſchloß

Als Mr Stanford auf die Dame zutrat war Henry Hunter
ruhig ſtehengeblieben in der einfachen Haltung des unbeteiligten
Zuſchauers

Sein Auge richtete ſich naturgemäß auf die Dame die da
vor ihm ſtand Er zuckte leicht zuſammen als er ihr Geſicht
deutlich erblickte und ſenkte die Augenlidee und das Haupt
als ob er ſich von etwas überraſcht innerlich ſammeln wollte
um gleich darauf den Kopf wieder zu erheben und den Falken
blick feſt an Mrs Waltons Züge zu heften mit einem forſchenden
Ausdruck der nicht ganz frei von einer gewiſſen Furcht war

Auf dieſen Blick traf der Mrs Waltons und in deren
ausdrucksvolle Züge zog eine Starrheit ein die Mr Stanford
nicht ohne Verwunderung gewahrte

Er wandte ſich und gewahrte daß der Blick der Dame
dem Jäger galt

Wer iſt das fragte Mrs Walton und ihre Stimme
hatte einen heiſeren Anflug

Oh Sie erſchrecken über den jungen Urwaldbewohner
Miſtreß erwiderte Stanford mit einem Lächeln da er ſich
das Erſchrecken der jungen Dame nur ſo erklären konnte Die
rauhe obgleich nicht unmaleriſche Jägertracht war in der Tat
eine fremdartige Erſcheinung in den zierlichen Gartenanlagen
wie den modiſch eleganten Erſcheinungen der Gäſte gegenüberEs iſt Mr Hunter ein junger Nachbar der meine Kiara mit

eigner Lebensgefahr aus dem Pineriver holte
Oh Jn der Tat Bewundernswert Alſo das iſt der

Menſch Er ſieht aus wie ein richtiger Hinterwäldler

Jn dieſem Augenblicke traten andere Beſucher heran um
Mr Stauford zu begrüßen Miß Klara am Arme eines jungen
hübſchen doch recht verlebt ausſehenden Mannes denen zwei
Damen und zwei Herren folgten

Henrys Blick wandte ſich jetzt von der Dame auf den
Mann der Miß Klara führte und etwas wie Unwillen blitzte
in ſeinen blauen Augen auf

Mein Gott Miß Klara ſagte ihr Begleiter was haben
Sie denn da für ein vorſintflutliches Ungeheuer zwiſchen Jhren
Gartenbeeten ſtehen der Mann ſieht ja aus wie ein blutiger
Jndianerhänptling der aus einem Cooperſchen Roman davon
gelaufen iſt

Die beiden jungen Damen lachten obgleich ihnen die eigen
artige Schönheit des wilden Jägers nicht entging Klara aber
entzog bitterböſe ihrem Begleiter den Arm und ſagte Das iſt
Mr Hunter Sir der mich dem Tode entriſſen hat

Oh Miß ich bitte um Verzeihung das läßt den Mann
des Weſtens in anderem Lichte erſcheinen Kommt mir bei
Gott auf eine Hundertdollarnote nicht an dem Waldmenſchen
meine Freude und Dankbarkeit auszudrücken

Das Gelächter der beiden hübſchen jungen Geſchöpfe die
zu den Beſuchern gehörten war verſtummt die beiden Herren
aber muſterten Henry mit unverſchämter Nenugier

Der aber der den Hohn mit dem man ihm begegnete wohl
begriff ſtand da mit einer gelaſſenen Ruhe die von Verachtung
nicht weit entfernt war

Der Blick Mrs Waltons war fortwährend auf ſein Geſicht
erichtetß Henry wandte ſich an den ſehr ernſt dreinſchauenden Mr

Stanford Jch will Abſchied nehmen Sir leben Sie wohl
Stanford reichte ihm die Hand und ſagte Jch werde

morgen einen Beſuch machen bei Mr Hunter und Sie kommen
dann wieder zu mir

Sicher Sir
Auf Wiederſehen Mr Henry ſagte Miß Klara mit einer

Das iſt er auch Herzlichkeit die den anderen auffiel kommen Sie bald wieder

Ja Miß
Er grüßte im Vorübergehen leicht Mrs Walton die ihm mit

einem düſteren Blicke nachſah Der Dandy der Miß Stanford
am Arme geführt hatte hatte in der Tat eine Hundertdollarnote
aus ſeiner Brieftaſche genommen und wollte ſie mit den Worten
Hier mein brauner Junge für Deine edle Tat dem an ihm

Vorübergehenden in die Hand drücken
Mit einer unvergleichlichen Bewegung der Verachtung ſchob

Henry die Hand des jungen Mannes zur Seite ſo daß die
Banknote auf die Erde ſiel

Zu den beiden anderen Herren die hinter dieſem ſtanden
ſagte er den Kopf hochmütig zurückwerfend in einem Tone
der dieſe veranlaßte ſchleunigſt zur Seite zu treten Darf ich
die Gentlemen bitten mir Raum zu geben und ſchritt ohne
ſich umzuſehen mit dem elaſtiſchen Schritte des Weidmannes
in den Salon durch den er ſich nach dem Haupteingang hin
entfernte

Seltſamer Burſche der Jndianer ſagte Mr Moorland
über die ihm zuteil gewordene Behandlung ſehr verblüfft und
hob die Banknote auf Das ſpöttiſche Lächeln Miß Klaras
verbeſſerte ſeine Launne nicht Dennoch ſagte er Man muß
dem jungen Wilden etwas zugute halten hat ſich um die Graf
ſchaft verdient gemacht als er Miß Klara beiſprang

Mr Stanford um jede Verſtimmung der hochmütigen
jungen Leute raſch zu beſeitigen ſagte mit der ihm eigenen
verbindlichen Höflichkeit Es war eine überaus liebenswürdige
Jdee Milmington aufzuſuchen und ich bin Mrs Walton ſehr
dankbar dafür

Er begrüßte die beiden jungen Damen die Schweſtern Mr
Moorlands deſſen Eltern in der Nähe begütert waren und
ſchüttelte Mr Moorland und den beiden anderen jungen Leuten
die Hände dann ſich zu Mrs Walton wendend fragte er

Und wie befindet ſich Mr Walton
Mein Mann iſt leider wie gewöhnlich an den Rollſtuhl

gefeſſelt doch läßt er ſeine herzlichen Glückwünſche vermelden
Gortſetzung folgt
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Nr 159 Sonnabend GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 9 Juli Seite 3Lokales
ver Nachdruck unſerer DriginalSokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 8 Juli
Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung

Montag den 11 Juli er Nachm 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

Verpflichtung und Einführung der neugewählten beiden Stadträte
Ausbau der Wolfsſtraße zwiſchen Beeſener und Hochſtraße ſowie
Feſtſetzung des Kanalbaukoſtenbeitrags bezw der Kanalanſchluß
gebühren
Ausbau der Wegſcheiderſtraße
ſtraße ſowie Aufhebung des

Landparzelle
Einrichtung der ehemaligen Direktorwohnung im Oberrealſchul
gebäude zu Schulzwecken

Ausführung von Neubauten auf Gasanſtalt I
Umpflaſterung von Teilen der Frieſen und Königſtraße
Neupflaſterung des Moritzzwingers und der Neuen Promenade
Scpehwisnng baulicher Veränderungen im Grundſtück Kuh
gaſſe Nr
Mittelbewilligung zur Bearbeitung des Hauptentwurfs der Ober

realſchule

Fluchtlinienfeſtfezung für die Cröllwitzerſtraße
Feſtſeyung der Kanalanſchlußgebühren für die Gartenſtraße
Reparatur der Cröllwitzer Brücke
Feſtſetzung des Beginns der penſionsberechtigten Dienſtzeit der neu
gewählten Stadtbauräte

wo

iſchen V Vereinsſtraße und Witte
ietsverhältniſſes über eine ſtädtiſche

14 eng einer Hilfslehrerſtelle am Gymnafium in eine Ober
lehrerſtelte

16 Genehmigung des Ortsſtatuts wegen Erhöhung der Mitgliederzahl
des MagiſtratsKollegiums

16 Vermietung von Land an die Halle Hettſtedter Eiſenbahn Geſellſchaft
17 Abänderung der Bedingungen wegen Anlegung einer Drahiſeilbahn

ſeitens der Grube Glück auf
18 Petition wegen Beſeitigung von Saaleinſeln pp
19 Anfrage wegen verſchiedener Mißſtände im Männer Freibad

Geſchloſſene Sitzung
20 Penſionierung eines Beamten
21 Ankauf zweier Grundftücke

Der Stadtverordneten Vorſteher
W Dittenberger

Etuführnung Die beiden neugewählten beſoldeten Stadträte
Herren Dr Puſch und Walger werden in der Stadtverordneten Sitzung
am nächſten Montage in ihre hieſigen Aemter eingeführt wodurch das
Magiſtratskollegium nach längerer Zeit wieder vollzählig wird DieStadtverordnetenVerſammlung tritt vorausfichtlich nach Schluß der Sitzung

am Montag in die Sommerferien ein
Die zkommiſfion bewilligte in ihrer geſtrigen Sitzung die

zur Ausführung von Reubauten auf Gasanſtalt und die zur Bearbeitung
des Entwurfs zum Bau einer h erforderlichen Mittel in
Höhe von rund 48000 Mk und 2500 Mk Der Ankauf zweier Grund
ſücke zum Preiſe von rund 30000 und 11000 Mk wurde genehmigt
und der Beginn der penſionsfähigen Dienſtzeit der neugewählten Stadt
dauräte feſtgeſetzt Ferner erklärte ſich die Kommiſſion mit der Umwand
lung einer Hilfslehrerſtelle am Gymnaſium in eine Oberlehrerſtelle ein
verſianden und genehmigte die pachtweiſe Ueberlaſſung eines einen Morgen
umfaſſenden Teiles der ſog Jungfernwieſe an die Halle Hettſtedter Eiſen
bahn Geſellſchaft Gedachte Geſellſchaft beabſichtigt auf dem Terrain einen
Güterſchuppen deſſen Herſtellung auf 50000 Mk veranſchlagt iſt zu
erbauen Der Pachtvertrag iſt 10 Jahre unkündbar Nach Ablauf dieſer
Zeit kann die Stadtgemeinde den Vertrag kündigen ſie muß in dieſem
Falle genannter Geſellſchaft aber die noch nicht amortiſierten Baukoſten
erſatten Nach 30 Jahren geht der Schuppen nnentgeltlich in das
Eigentum der Stadt über Das jährliche Pachtgeld beträgt 500 Mk

Von der Univerſität Behufs Erlangung der mediziniſchen
Ooktorwürde trug heute in der Aula der Univerſität Herr Chriſtian
Perſchmann approb Arzt und Aſſiſtent am Königl patholog Inſtitut
zu Halle a ſeine Jnaugural Diſſertation Die glatie Muskulatur
des Hodens und ſeiner ſeröſen Hüllen desgleichen Herr Arthur Ekke
approb Arzt aus Poſen ſeine Jnaugural Diſſertation Ueber Uleus
ventrieuli rotundum Mitteilungen aus der Hallenſer mediziniſchen
Klinik öffentlich vor

Nachrichtenübung Nach Mitteilung der Jnſpektion der Tele
graphentruppen in Berlin wird in der Umgebung hieſiger Stadt in der
Zeit vom 19 bis 28 Juli eine Nachrichtenübung abgehalten Das
Publikum wird darauf hingewieſen daß die von den genannten Truppen
hergeſtellten TelegraphenLeitungen unier dem Schutze der 88 317 und 318
des Reichsſtrafgeſetzbuches ſtehen und etwaige Zerſtörungen oder Be
ſchädigungen derſelben ſtrafrechtlich verfolgt werden

Erlaſſe des Eiſenbahnminiſters Der Miniſter der öffentlichen
Arbeiten hat ſeinen früheren Erlaß wonach der mißbräuchlichen Benutzung
und Verunreinigung der auf den Stationen befindlichen Brunnen und
Waſſerleitungen ſowie der zugehörigen Trinkgefäße mit Nachdruck ent
gegenzutreten iſt bei den Eiſenbahndirektionen in Erinnerung gebracht
Soweit dies noch nicht geſchehen ſoll die mißbräuchliche Benutzung und
Verunreinigung durch Anſchlag an den Brunnen uſw ausdrücklich unter
Strafe t werden Die Stationsbeamten ſollen erneut angewieſen
werden ihr beſonderes Augenmerk auf die in Rede ſtehenden Anlagen zu
richten und Uebertretungen zur weiteren Verfolgung anzuzeigen Jn
gleicher Weiſe wie die neuen Perſonenwagen vierter Klaſſe bereits mit
Fenſtervorhängen verſehen ſind ſollen nunmehr auch nach einem Erlaſſe
des Miniſters der öffentlichen Arbeiten die ſchon vorhandenen Perſonen
wagen vierter Klaſſe mit ausgeſtattet werden Die Aus
rüſtung ſoll auf die beiden Etatsjahre 1904 und 1905 verteilt werden

Fernſprechverkehr Trier iſt wie bereits mitgeteilt zum Sprech
verkehr mit Halle und Ammendorf Radewell zugelaſſen jedoch mit Aus
nahme von vormittags 9 bis 12 Uhr und nachmittags 3 bis 7 Uhr
Gebühr 1 Mk

Jmpfungen gegen ben Rotlauf der Schweine Jn Anbe
tracht der ausgezeichneten Erfolge welche auch im vergangenen Jahre
wieder mit den Jmpfungen gegen den Rotlauf erzielt worden ſind wird
die hieſige Landwirtſchaftskammer den Alleinvertrieb der Lorenz Jmpfſtoffefür die Hrovin Sachſen das Herzogtum Anhalt und die Thüringiſchen

Staaten auch fernerhin beibehalten Der Verſand von Serum und Jmpf
kulturen erfolgt durch das bakteriologiſche Jnſtitut Halle a Delitzſcher
ſtraße 29 Telephon Nr 2738 wohin alle Beſtellungen zu richten ſind
Beſtellzeit 8 Uhr früh bis 3 Uhr nachmittags Die Abſendung der Jmpf
ſtoffe erfolgt umgehend Es kommen nur beſtes auf ſeine Vollwertigkeitim Hoglenſſchen Inſtitut der kierärztlichen Hochſchule zu Berlin geprüftes

Serum und in dem Jnſtitut friſch hergeſtellte Reinkulturen zum Verſand
Halle Hettſtedter Eiſenbahn Geſellſchaft Jn der geſtern hier

ſtatigefundenen Aufſichtsratsſitzung gelangte der Abſchluß für das am
31 März beendete letzte Geſchäftsjahr zur Vorlage Der Ueberſchuß der
Betriebseinnahmen über die Betriebsausgaben beträgt 8 lich 93
Mark für vereinnahmte Zinſen 339 751 85 Mk gegen 30 28 Mk im
Vorjahre Hiervon ſind zu kürzen die Geſchäftsunkoſten die Zinſen auf
un

die Teilſchuldverſchreibungen die Abſchreibung auf den Gleisanſchluß der
Hildebrandſchen Mühlenwerke und der Betrag der per 1 April 1903 aus
geloſten Teilſchuldverſchreibungen mit zuſammen 123851 95 Mk Ferner
ſind in Abzug zu bringen die in die Reſervefonds zu legenden Beträge
und die der Betriebsführerin Firma Lenz Co vertraglich zuſtehende
Quote mit zuſammen 50634 82 Mk ſodaß unter Hinzurechnung des Vor
trages aus dem Vorjahre ſowie des Zuſchuſſes der Firma Lenz K Eo
180712 47 Mk verfügbar bleiben Der am 2 Auguſt ſtattfindenden
Genetalverſammlung ſoll die Verteilung von 3 Prozent Dividende auf
die Aktien La und von 3 Prozent auf die Aktien La B vorge
ſchlagen werden Jm e entfielen auf letztere nur 28 Prozent
Die Ausſichten für das laufende Betriebsjahr wurden von der Verwaltung
als nicht ungünſtig bezeichnet ſodaß auf einen nicht unweſentlich höheren
Betriebsüberſchuß gehofft werden kann ſofern nicht unvorhergeſehene Er
eigniſſe dazwiſchen treten Der Betriebsüberſchuß in den erſten 3 Monaten
des gegenwärtigen Geſchäſtsjahres ſtellte ſich um ca 25000 Mk höher
als in derſelben Zeit des Vorjahres

Junbilänm Der Schloſſer Richard Ruhland feiert morgen
Sonnabend ſein 25jähriges Jubiläum als Arbeiter der Maſchinenfabrik
von A L G Dehne hierſelbſt

Der Bezirk Halle des Deutſchen Radfahrer Bundes ver
anſtaltet heute abend 29 Uhr von der Aktienbrauerei am Roßplatz aus
eine Abendausfahrt über Nietleben Dölau nach der Obſtweinſchenke an
der Heide Sonntag den 10 Juli nachmittags 3 Uhr findet das
Sommerfeſt des Bezirks im Bad NeiRagoczy ſtatt Daſelbſt Konzert
Wettfahren Langſamfahren Hindernisfahren Ringſtechen Eierfahren je 3
Preiſe großes Preisſchießen Kinderbeluſtigungen uſw Jm Küurſaale
Tanzkränzchen abends 9 Uhr Rückmarſch mit Muſik nach Bahnhof Dölau
Rückfahrt 10 Uhr 10 Min nach Halle a S Freunde und Bekannte der
Bezirksmitglieder ſind willkommen

Der Volksbildungsverein unternimmt am nächſten Sonntag
einen Ausflug nach dem Petersberge Die Teilnehmer verſammeln ſich
am Bahnhof Trotha wo die Abfahrt um 11 43 Uhr nach Teicha erfolgt
Von hier aus wird nach einer ungefähr einſtündigen gemeinſchaftlichen
Fußwanderung das Ziel erreicht Gäſte ſind willkommen

Der Theatr Verein Ambroſig feiert ſein Sommer Vergnügen
beſtehend in Waſſerfahrt mit darauffolgendem Kränzchen im Kaffeegarten
in Trotha am Sonntag den 10 Juli Abfahrt mit Muſik 31 Uhr
oberhalb der Peißnitzbrücke Freunde und Gönner ſind willkommen

Selbſtbezichtigung Der Schuhmacher Guſtav Weidemann
aus Molmeck hat ſich ſelbſt bezichtigt in der Zeit vom 2 zum 3 Juli
auf ſeiner Wanderung von Halle nach Wittenberg aus einem in der Nähe
eines Bahnwärterhauſes ſtehenden Schuppen ein Fahrrad geſtohlen und
am folgenden Tage in ein Getreidefeld unwelt der Chauſſee geworfen zu
haben Die Staatsanwaltſchaft zu Torgau erſucht um Ermittelung ob
dieſe Angaben auf Wahrheit beruhen wer der Eigentümer des Rades iſt
und wo das Rad geblieben iſt

Selbſtmord Geſtern abend gegen 78 Uhr wurde unterhalb der
Klausbrücke die Lei des Fuhrwerksbeſitzers Max Willing Herren
ſtraße 26 aus der Saale gezogen Es liegt Selbſtmord vor

Hilflos Der obdachloſe Former Hermann Schröder dem beide
Beine amputiert ſind wurde geſtern vormittag gegen 10 Uhr im
Chauſſeegraben der Cöthenerſtraße liegend hilflos aufgefunden Schrödergab an ſchwer herzkrank und erſt gern aus dem Siechenhauſe entlaſſen

zu ſein Er wurde mittelſt des ſtädtiſchen Krankenwagens der Königl
Klinik zugeführtehrerer Unfall Auf einem Neubanu welchen die Zichorienfabrik

Frank Söhne aufführen läßt brach heute morgen ein Gerüſt zuſammen
er Maurer Harkkopf aus Lettin erlitt dabei derartig ſchwere Verletzungen

daß er mittels des ſtädtiſchen Krankenwagens in das St Eliſabeth Kranken
haus gefahren werden mußteSlädtif er Schlacht und Viehhof Von den im Monat Juni
auf dem ſtädtiſchen Schlachthofe geſchlachteten Tieren wurden 938 Tiere
bezw Organe oder Teile von Tieren beanſtandet Auf polizeiliche An
ordnung wurden von den beanſtandeten Tieren 16 ganz vernichtet und
zwar 2 Ochſen 2 Bullen 5 Kühe 1 Jungrind 1 Kalb Schaf
5 Schweine Pferd Auf die Freibank verwieſen und unter Angabe
des Grundes der Beanſtandung wurden verkauft a im rohen Zuſtande
1 Ochſe 1 Bulle 78 Kühe 3 Färſe 38 Kälber 18 Schaf 18
Schweine b im gekochten Zuſtande 1 Ochſe 1 Bulle 1 Kühe
18 Färſe Kalb Schaf 11 Schweine Eine große Anzahl ein
zelner Organe oder Fleiſchteile wurden wegen Krankheit beanſtandet und
vernichtet Bei der Unterſuchung der lebenden Schlachttiere wurden der
Sanitätsanſtalt überwieſen 3 Ochſen 1 Bulle 8 Kühe 3 Färſen

Schwein Abgeſtochen eingeführt wurde 1 Ochſe
Statiſtiſches Jm Monat Juni 1904 ſind in der Stadt Halle

376 Kinder als geboren angemeldet 181 männlichen und 195 weiblichen
Geſchlechts darunter 65 unehelſche Geburten 19 männliche u 22 weibliche
von hieſigen 12 männliche und 12 weibliche von a Müttern

Von 336 Kindern ſind die Eltern evangeliſcher Konfeſſion

19 katholiſcherr v moſaiſcher 7e gemiſchter
3 Diſſident nAls verſtorben ſind angemeldet 143 Perſonen männlichen und

140 weiblichen Geſchlechts 283 dazu 7 Todtgeburten 290
Todesfälle

Alter der Verſtorbenen
unter 1 Jahr 41 männlichen 51 weiblichen Geſchlechts

von 1 11a 25 e 9 2 910 3 4 za7 11 165 2 3 x 3 716 20 3 221 80 12 73140 9 641 50 14 8 4 sJ 51 60 28 861 70 9 11 2 e71 80 9 13 nüber 81 5 7 Junbekannt v
134 männlichen 140 weiblichen Geſchlechts

233 waren evangeliſcher 17 katholiſcher moſaiſcher Konfeſſion
1 Diſſident ungetauft 32

Es waren 78 männliche
28 weibliche verheiratet 16 männliche

männliche weibliche geſchieden
Geboren wurden 376 Todesfälle waren 290 mithin 86 Geburten

mehr als Todesfälle
Ehen wurden 380 geſchloſſen

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 8 Juli Wolff s Bur Das Zentral Hülfskomitee für

die geſchädigten Anſiedler in Südweſtafrika teilt mit daß über
230000 Mk eingegangen ſind Hiervon wurden bisher 120000 Mk
im Schutzgebiete ausgezahlt und 34000 Mk an Witwen und Waiſen

95 weibliche ledig 49
22 weiblicheC2J

männliche
verwitwet

Kranke ſowie ſonſtige Bedürftige die dauernd oder vorübergehend nach

a s T ä

Deutſchland zurückkehren mußten Alle Zuſchriften Unterſtützungs
geſuche uſw ſind an das Komitee Berlin Kurfürſtenſtraße 97 zu richten
und um fernere Weiterungen zu vermeiden zu Händen des Majors z D
Simons

Brüſſel 8 Juli Meldung der Magdeb Ztg Anarchiſten
entwendeten in dem Kohlenbergwerk Quaregnon Provinz Hennegau eine
große Menge Dynamit Die geſamte Polizei iſt zur ſchleunigen Auf
ſindung der kühnen Diebe aufgeboten worden da man fürchtet daß für
die nächſte Zeit neue Bombenattentate beſchloſſen ſind

Madrid 8 Juli Meldung des B Geſtern und vor
geſtern herrſchte hier eine furchtbare Hitze von 38 Grad im Schatten
die Baumalleen ſind ſchon hart durch einen Hagelſturm mitgenommen

ſie ſehen verdorrt aus Viele Pferde kommen um Geſtern wurden elf
Perſonen vom Hitz ſchlag getroffen Dazu kommt daß Madrid in
folge Beſchädigung der Waſſerleitung ſozuſagen ohne Waſſer iſt Jn
dichten Scharen drängen ſich Volkshaufen mit Waſſerkrügen zu den Fon
tänen die Quellwaſſer haben Die Polizei hat Mühe die Ordnung auf
recht zu erhalten

London 8 Juli Meldung der Magdeb Ztg Ein Telegramm
aus Tſchifu beſagt daß 5000 Japaner mit Belagerungsgeſchützen
am Dienstag zwiſchen Tigerbai und Kaigangtſchan an einem Punkte
etwa 20 Meilen ſüdlich von Port Arthur unter dem Schutze des Ge
ſchwaders landeten

Kanſas City 8 Juli Wolff s Bur Die Fluten des Kanfas
fluſſes ſteigen reißend der Regen hält an die Menſchen werden aus
ihren Häuſern vertrieben und in den Städten einſchließlich Topeka Wichita
Lawrence und Nord Topeka wird viel Schaden angerichtet der Eiſenbahn
verkehr iſt teilweiſe geſtött Die Züge der Atchiſon Topeka and Santa Fé

der Union Pacific der Chicago Rock Jsland and Pacifie Bahnen haben
von Topeka aus aufgehört nach Oſten oder nach Weſten zu gehen Der
Schaden an Getreide iſt bedeutend

Tſchifu 8 Juli Reut Bur Nach Berichten aus chineſiſcher
Quelle fand am 4 Juli ein Kampf um einen der nordöſtlich von Port
Arthur gelegenen Hügel ſtatt wobei die Ruſſen 100 Tote und etwa
50 Verwundete verloren Zur Aufſammlung der Gefallenen und Ber
wundeten wurden Chineſen entſandt Die Japaner welche die zweite
Hügelkette um Port Arthur beſetzt haben ziehen jetzt ihre Streitkräfte
auf dem öſtlichen Teile der Halbinſel zuſammen offenbar in der Abſicht
auf das Marinelager zu marſchieren welches den Hauptpaß durch die
Hügelreihen gerade im Rücken von Port Arthur beherrſcht Man glaubt
daß das Loos der Feſtung davon abhängt ob dieſer Platz welchen
20000 Mann Marineinfanterie beſetzt häalten fich als nneinnehmbar
erweiſt

Lianjang 8 Juli Meldung des B Teile der ruſſiſchen
Oſtabteilnng überfielen in der Nacht zum 5 die Japaner und vernichteten

mit dem Bajonett eine Kompagnie Ein zweiter Nachtangriff wurde durch
verfrühtes Hurra entdeckt die Japaner die dadurch alarmiert wurden
gaben Schnellfeuer wodurch die Ruſſen eiwa 20 Offiziere und
200 Mann verloren Der erſte Erfolg wurde dadurch ausgeglichen

Tokio 8 Juli Wolff s Bur Admiral Togo berichtet über
den Untergang des Kreuzers Kaimou Dieſer iſt am 5 Juli als
er ſich mit beſonderem Auftrag vor Talienwan befand bei dichtem Nebel

auf eine ruſſiſche Mine geſtoßen und geſunken 3 Offiziere darunter
der Kommandant Takahoſhi ferner 13 Unteroffiziere und Gemeine werden

vermißt der Reſt der Beſatzung iſt gerettet

Sommerfahrplan
Abfahrt nach Ankunft von
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Neuheiten dieser Saison
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u Wirklich billig a everkaufe ich meine gesamten Warenbeständle
z 0 a 0 reisermässigunmg bis 50 für
Kurz Waren Herren Wäsche Hormal nterzeuge Reisedecken HemdentucheWeiss Waren Damen Wäsche acco Unterzeuge Schlafdecken DowlasWoll Waren Kinder Wäsche Herren Artikel Tischdecken BetthezugstoffeStrumpf Waren Küchen Wäsche Sonnens chirme Bettvorlagen Barchente hTapisserie Waren Tisch Wäsche Regenschirme Bettdecken Futterstoffe tKorsetits Bett Wäsche Korsetts Sofakissen Gardinene 22 J 2Vorstehend bezeichnete Artikel führe ieh nach weendetem VUmn bar nicht mehr

Mein Ausverkauf ist ein wirklich reeller 7

S Damen Wädchen u Kinderhiüiiteführe ich nach wie vor in allergrösster Auswahl
Preise unerreicht billig

Total u reruMam Lichtensteim leipzigerstrasse 66 h9 des Rabatt Spar Vereins
e n I r i Dann gnungvyrras r Junger gern ſtrebſamer Mann faor monionlWer bei Hut w Manutaktur Pflaumenverpachtung 27 Jahr alt groß blond ängen Aeußere Erfurter Blumenkohl

Gr Ulrichſtraße 40 Die diesjährige Pflaumennntzung der in gut Stellung mit auskömml Einkomm Zum Sonnabend erhalte einen ganzen0 no0 Gemeinde Röglitz ſoll ſucht zunächſt Bekanntſchaft mit geſundem Waggon Blumenkohl und gebe denſelben
S S Donnerstag den 21 Julti hübſch Fräulein mit heiter Sinn im Alter zum billigſten Preiſe ab

Leipzigerſtr 36 nachmittags 4 Uhr von 20 25 Jahren Damen aus einfacher Hyrnst Hoffmann aus Erfurt
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Mein diesjähriger Saiſon Ausverkauf bietet Gelegenheit zu außzerwöhnlich vorteilhaften Einkäufen in
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